
KNX LED Dimmer - Artikel 8008H Technische Daten

KNX BUS

KNX BUS

Bus Betriebsspannung
Stromversorgung

21-30V DC, über KNX/EIB bus

Eingangsspannung 12-36V DC

4 Kanäle

Ausgang

Nennstrom 5Ax4CH

Lastspannung

Sicherheit Sicherheit Kurzschluss, Überspannung, Überhitzungsschutz

EIB/KNX

Verbdindungen

EIB-Bus-Anschlussterminal

Eingang/Ausgang über Schraubanschlussterminal

Taste und rote LED

Bedienung /
Anzeige

Zur Zuweisung der physikalischen Adresse

Grüne LED blinkt zeigt an, dass die Anwendungsebene normal läuft

LEDs Ausgang zeigen den Ausgangsstatus pro Kanal an, LED ein bedeutet, dass der Kanal
Ausgang hat, LED aus bedeutet, dass der Kanal keinen Ausgang hat.

Manuelle Tasten Schalten Sie durch kurzes Betätigen,
dimmen Sie relativ durch langes Betätigen

OT. LED Anzeige für Überhitzung, >70 °C

OV. LED Anzeige für Überspannung, >40V DC

Schutzklasse IP 20 , EN 60 529

Betrieb -5 °C...+45°C

Lagerung -25 °C...+55°C

Transport -25 °C...+70°C

Temperatur

Luftfeuchtigkeit <93%, außer bei TauwetterbildungUmgebung

Anschlußdiagram

Funktionen

Lesen Sie alle Anweisungen vor der Installation.

Prog.

KNX LED Dimmer 8008H

A B C D

OT. OV.

DC 12/24/36V
Spannungsversorgung

4 Kanäle - Ausgang

Manuell Taste

Programmtaste

Der Dimmer mit LED-Konstantspannungstreiber kann LED direkt steuern und verfügt über vier
Kanäle, wobei jeder Kanal unabhängig ist. Die Ausgabe kann mit einigen großen dimmbaren LED-
Lampen verbunden werden. Diese LEDs können über den Bus ein- und ausgeschaltet, gedimmt, Szenen
abgerufen oder andere Operationen durchgeführt werden. Die Geräte verwenden PUSH-Anschlüsse für
die elektrische Verbindung; die Verbindung zum EIB/KNX-Bus erfolgt über einen Busanschluss. Die
Eingabe muss mit einer Gleichspannung von 12V-36V DC verbunden werden.

Die folgende Liste bietet
einen funktionalen Überblick:
☆ Schalten des LED-Lichts ☆ Relative Dimmung ☆ Absolute Dimmung

☆ Statusbericht, Fehlerbericht ☆ Einstellen von 15 Szenen

Die oben genannten Parameterfunktionen und deren Verwendung werden im Kapitel 5 beschrieben. Das
Gerät verfügt über eine eigene Datenbankdatei. Im normalen Dimmbetrieb ist eine manuelle
Bedienungsfunktion hinzugefügt, die im Treppenbeleuchtungsmodus ungültig ist. Schalten Sie durch
kurzes Drücken der manuellen Tasten, dimmen Sie relativ durch langes Drücken, und im Falle eines
Busspannungsausfalls ist die manuelle Bedienung ungültig.

☆ Funktion für Treppenhausbeleuchtung
☆ Bus-Wiederherstellungs- (oder Zurücksetzungs-) Funktion
☆ Voreingestellter Wert und Funktion zum Ändern des Voreingestellten Werts
☆ Schalten/Relative Dimmung über manuelle Tasten

Abmesungen:90.1x72x66.4

Leistungsbewertung 4x(60-180)W

350mAx4CH 700mAx4CH

12-36V DC 12-36V DC

4x(4.2-12.6)W 4x(8.4-25.2)W

12-36V DC 12-36V DC 12-36V DC

KNX BUS

Prog.

KNX LED Dimmer
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Verbinden mit einfarbigen LED-Streifen
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Parameter 0 1 2 3 4 5 6

Dim - runter
Unverändert/
Dimmen
stoppen

7

255 128 64 32 16 8 4

Parameter 8 9 10 11 12 13 14

Dim - rauf
Unverändert/
Dimmen
stoppen

15

255 128 64 32 16 8 4

Absolute Dimmung
8 Datenbits steuern: Es ist möglich, die Helligkeit durch Ändern der Helligkeitsparameter auf den gewünschten Wert

abzudimmen. Die Einstellung der Parameter ähnelt der relativen Dimmung mit dem Helligkeitswertebereich: einem niedrigen
Schwellenwert und einem hohen Schwellenwert. Es ist nicht erlaubt, den Helligkeitswert über den festgelegten Bereich
hinaus zu ändern; der maximale Bereich liegt zwischen 0 und 255. Diese Funktion bietet die Möglichkeit, durch Einstellen
der Verzögerungszeit oder der Standardzeit allmählich auf den Zielwert von 0 aufzuhellen oder abzudunkeln.
Der hohe und niedrige Schwellenwert begrenzt die Gesamtausgabe des Dimmers; jeder Helligkeitswert außerhalb des

Bereichs ist ungültig. Wenn die Ausgabe 0 ist, ist es möglich, die Leuchten auszuschalten oder auf einen niedrigeren
Helligkeitswert zu belassen. In diesem Zustand ist es auch optional, die Leuchten durch Empfang der Nachricht "Absolute
Dimmung" einzuschalten.

Zurücksetzen
Wenn der BUS ausgeschaltet ist, werden alle Ausgänge ausgeschaltet, und der aktuelle Helligkeitswert

wird im Speicher des Dimmers gespeichert. Wenn die BUS-Spannung wiederhergestellt wird, kann der
Helligkeitszustand entweder der letzte Helligkeitswert oder der voreingestellte Helligkeitswert sein.

Wenn der BUS ausgeschaltet ist, kann folgende Situation auftreten:
Im Normalmodus gibt es nach der Wiederherstellung der BUS-Spannung zwei optionale Verhaltensweisen:
der letzte Helligkeitswert vor dem Ausschalten oder der eingestellte Wert.
Im Treppenhausbeleuchtungsmodus ist das Verhalten nach der Wiederherstellung der BUS-Spannung:

EIN oder AUS. Es erfolgt keine Ausgabe, wenn es AUS ist; das Verhalten "Schalter=1" wird gestartet,
wenn es EIN ist.

Relative Dimmung
4 Datenbits steuern: Der Befehl für relative Dimmung bedeutet, dass es möglich ist, die Helligkeit während des
festgelegten Helligkeitsschwellenwerts entweder aufzuhellen oder abzudunkeln. Die relative Dimmung ist nur dann
gültig, wenn der Helligkeitswert kleiner ist als der untere Schwellenwert, wird aufgehellt, und wenn der Helligkeitswert
größer ist als der obere Schwellenwert, wird abgedunkelt. Es ist auch möglich, einzustellen, ob die Leuchten durch die
Nachricht "Aufhellen auf einen bestimmten Wert" eingeschaltet werden sollen, wenn die Ausgabe durch diese Funktion
auf 0 gesetzt ist. Die relative Dimmung wird verwendet, um die relativen Änderungen der Helligkeit mit 4 Datenbits zu
steuern: Die niedrigsten 3 Bits sind Steuerbits, und das höchste Bit ist "1" für Aufhellen und "0" für Abdunkeln.

Erklärung zur Einstellung der relativen Dimmung:
(1-7: Abdunkeln; 0-8 unverändert (Dimmung stoppen); 9-15 Aufhellen)

Anwendungsprogrammierung
Einführung
Es ist möglich, unterschiedliche Parameter für jeden Ausgabekanal einzustellen und verschiedene Ziele

zu steuern, indem die Konfiguration der internen Parameter geändert wird.
Schalter
Die Ausgabe kann durch 1-Bit-Daten EIN oder AUS geschaltet werden. Es ist möglich, den

Helligkeitswert beim Einschalten der Leuchten als den letzten Wert oder einen definierten Wert (1%-100%)
einzustellen. Es ist möglich, eine Verzögerungszeit (Änderungszeit) einzustellen, um die Leuchten
langsam aufzuhellen oder im Standardzeitraum allmählich aufzuhellen. Beim Empfang der AUS-Nachricht
wird der Dimmer sofort ausgeschaltet oder nach einer Verzögerungszeit (Änderungszeit) oder im
Standardänderungszeitraum allmählich abgedimmt.

Die Schritte zur Steuerung der Treppenhausbeleuchtung: Die Treppenhausleuchten werden für eine
bestimmte Zeit eingeschaltet (diese Zeit kann eingestellt werden), wenn das gesteuerte Ziel die Nachricht
"1" empfängt. Diese Leuchten werden erneut eingeschaltet, wenn sie während dieses Zeitraums eine
weitere Nachricht "1" empfangen. Die Leuchten werden ausgeschaltet, wenn sie nach diesem Zeitraum auf
20% des Helligkeitswerts abgedimmt sind (die Abdimmdauer kann eingestellt werden), oder indem eine
Nachricht "0" an das gesteuerte Ziel gesendet wird. Die Leuchten werden ausgeschaltet, nachdem sie auf
20% abgedimmt sind, wenn sie die Nachricht "0" empfangen (die gleiche Abdimmdauer wie oben). Wenn
die Funktion "Bei Empfang Schalter OBJ=0 ausschalten" aktiviert ist, können Sie die Funktion
"ausschalten" verwenden, um die Ausgabe im Status "permanent eingeschaltet" auszuschalten oder den
Status von "eingeschaltet" auf "permanent eingeschaltet" zu ändern (Nachricht "1" bedeutet EIN, "0"
bedeutet AUS).

Statusbericht
1 Datenbit: Der Dimmer bietet die Möglichkeit, den aktuellen Helligkeitswert des gesteuerten Ziels und den

geänderten Schaltzustandsbericht an den BUS zu senden.
Szene
8 Datenbits steuern: Der Dimmer bietet 15 (1-15) Szenen zur Auswahl. Es ist möglich, für jede Szene EINEN

Helligkeitswert und die allmähliche Einschaltzeit festzulegen. Nach der Einstellung ist es einfach, jede bevorzugte Szene
aufzurufen. Wenn in der höchsten Bit der Szenenanweisung eine "1" steht, bedeutet dies einen "Speichern"-Befehl, um
den aktuellen Helligkeitswert in die entsprechende Szene zu speichern.
Voreingestellter Wert
Der Dimmer kann eine Szene voreinstellen, das Objekt direkt über 1-Bit-Daten übertragen, um die

voreingestellte Szene zu ändern oder über 1-Bit-Daten die Lieblingsszene anstelle der ursprünglichen
voreingestellten Szene zu setzen. Pro Ausgang gibt es zwei voreingestellte Werte, für jeden
voreingestellten Wert können zwei Helligkeitswerte übertragen werden. Zum Beispiel benötigen wir im
Theater einen relativ hellen Beleuchtungseffekt beim Betreten. Wir können dies erreichen, indem wir den
ersten Helligkeitswert übertragen. Wenn der Film zu spielen beginnt, benötigen wir einen relativ dunklen
Beleuchtungseffekt. Wir können dies erreichen, indem wir den zweiten Helligkeitswert übertragen. Nach
Beendigung des Films können wir zum vorherigen Helligkeitswert zurückkehren..

Funktion für Treppenhausbeleuchtung
Der Dimmer bietet neben der normalen Beleuchtungssteuerung auch die Funktion zur Steuerung der
Treppenhausbeleuchtung an. Die Treppenhausbeleuchtungsfunktion dient dazu, die Beleuchtung direkt

auszuschalten, bis sie nach einer festgelegten Zeit auf 20% des Helligkeitswerts abgedimmt wird. Es ist
möglich, die Helligkeit der Leuchten, die Dauer der Licht-EIN-Zeit und die Zeit zum Abdimmen auf 20%
separat einzustellen. In dieser Funktion wird 1 Datenbit verwendet, um die Ziele direkt zu steuern, indem
ein dauerhafter fester Wert auf die Ausgabe der Treppenhausleuchten gesetzt wird.

Entsorgung

Haftungsausschluss

EU-Konformitätserklärung

Tobias Ebert LED-Trading

Schöneicher Str., 42

15566 Schöneiche b .Berlin Deutschland

Telefon: 03064168917 Telefax: 03064168917

E-Mail: info@led-trading.de

USt-IdNr.: DE281526153

WEEE-Reg.-Nr.: DE58003750

Das Gerät darf nicht im Hausmüll entsorgt werden. Bitte gib es entweder an uns zurück oder entsorgen es an einer Annahmestelle für Wertstoffe.

Die Installation aller Komponenten darf nur durch eine Elektrofachkraft unter Beachtung aller zulässigen Normen und Vorschriften durchgeführt
werden.
Alle Schritten dieser Bedienungsanleitung sowie denen von weiteren verwendeten Komponenten sind unbedingt zu befolgen.
Bitte lesen Sie die Bedienungsanleitung vor der Inbetriebnahme und Installation sorgfältig durch. LED-Trading haftet nicht für Unfälle oder '
Schäden, welche durch unsachgemäße Verwendung oder durch Anschluss der einzelnen Komponenten verursacht werden.
Widerrechtliche Weitergabe und Vervielfältigungen sind untersagt.

Hiermit erklären wir, LED-Trading Tobias Ebert, dass der Controller den Richtlinien 2014/53/EU (RED), 2014/30/EU (EMV), 2014/35/EU (LVD)
sowie 2011/65/EU (RohS) entspricht.
Der voll- ständige Text der EU-Konformitätserklärung kann auf Nachfrage zur Verfügung gestellt werden.


